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Schneetreiben auf der «Buistell»
KERNS Ehrenguugger 
 Chrigu I. hat am Samstag die 
 «Buistell» im Dorf freigegeben. 
Schnee und Nässe begleiteten 
den ersten Arbeitstag.

ROBERT HESS
redaktion@obwaldnerzeitung.ch

Ein ganz besonderer fasnächtlicher 
Arbeitstag war der Samstag für Walter 
Reinhart, denn er hatte seinen Rücktritt 
an der Spitze der Fasnachtsgesellschaft 
Kerns angekündigt. Seit genau 20 Jahren 
präsidiert er den Verein, der sich 1988 
das Ziel gesetzt hatte, «eine ländliche 
Fasnacht zu erhalten und zu fördern». 
Seither ist Reinhart «nie müde werden-
de Seele und Motor» der Kernser Fas-
nacht. Keine Frage, dass er am Samstag-
abend bei seiner letzten Eröffnung mit 
berechtigtem Stolz Ehrenguugger Chri-
gu I., seine Kolleginnen und Kollegen 
von der Fasnachtsgesellschaft, die Ver-
treter der Obwaldner Zünfte, viele Guug-
genmusigen sowie die grossen und 
kleinen einheimischen Fasnächtler be-
grüsste. 

Trotz Schneetreibens und Nässe wa-
ren auch viele Familien mit Kindern 
zum Fasnachtsstart auf den Pfarrhaus-
platz gekommen, und sie liessen sich 
von den Guuggen Arvi-Hyler, Kerns, 

Dossäbängäler, Kägiswil, und den Izipa-
nizis aus Sachseln auf die fünfte Jahres-
zeit einstimmen. 

«Betreten der Baustelle erwünscht»
Und dann kam der grosse Augenblick 

für Ehrenguugger Chrigu I. Egger. Er gab 
den Start unter dem Motto «Achtung 
Buistell» frei, und ein kurzes Feuerwerk 
liess keine Zweifel offen, dass die gros-
se Eröffnungsparty in den Beizen, auf 

den Strassen, in den Zelten und an den 
Ständen losgehen konnte. Denn Chri-
gu I. sagte auch: «Betreten der Baustel-
le erwünscht!»

Ein Fackelumzug mit 16 Guuggen aus 
der ganzen Zentralschweiz und auch 
aus dem Züribiet und dem Solothurni-
schen heizte in den Dorfstrassen ab 
19 Uhr so richtig ein, und später fetzten 
die Guuggen auf zwei Bühnen im Dorf, 
dass selbst die Schneeflocken durchei-

nandergewirbelt wurden. Mitternacht 
war längst vorbei, als die letzten Guug-
ger ihren Instrumenten die Ruhe gönn-
ten, sich selber aber selbstverständlich 
noch lange nicht.

Nach einer kleinen Verschnaufpause 
lädt die Fasnachtsgesellschaft ab dem 
Schmutzigen Donnerstag zu weiteren 
tollen Aktivitäten ein, zu denen die 
grosse Kinderfasnacht vom Montag ge-
hört. 

AGENDA
Nidwalden, 19. 1.
DALLENWIL

Landwirtschaft top aktuell: Amt für 
Landwirtschaft und Bauernverband NW 
informieren, Restaurant Schlüssel, 20.00.

STANS
Schieberjass: mit zugelostem Partner, 
Restaurant Allmendhuisli, 20.00.

4-mal 2 Billette für 
Don Camillo & Co.
Für unsere Abonnenten verlosen wir 
heute 4-mal 2 Billette für das Stück 
«Don Camillo und Peppone» des 
Theaters Buochs morgen Dienstag, 
21. Januar, um 20 Uhr. Die Gewin-
ner müssen die Tickets auf der 
Redaktion in Stans abholen.

Und so funktionierts: Wählen Sie 
heute zwischen 14.15 und 14.30 Uhr 
die obige Telefonnummer. Wenn Sie 
unter den Ersten sind, die durch-
kommen, haben Sie bereits gewon-
nen. 

Leser-
Aktion
041 618 62 82

Fasnachtseröffnung in Kerns: Schneeflocken und 
Guuggenmusigen.

 Bild Robert Hess

Keine Nachwuchssorgen bei den Seefischern
NIDWALDEN Martin Rohrer 
ist zum neuen Präsidenten  
der Nidwaldner Seefischer  
gewählt worden. Ein Boom  
ist bei den Jungfischern  
festzustellen. 

An der 66. Generalversammlung  
begrüsste der Präsident Rudolf Schär 
63 Fischerinnen und Fischer der See-
fischer Nidwalden im Restaurant Schlüs-
sel in Dallenwil. Einen der wenigen 
schönen Abende des vergangenen Som-
mers erwischten die Vereinsmitglieder 
beim Grillabend im Mai, der strömende 
Regen motivierte nur wenige Teilnehmer 
zum Trüschenfischen Ende Juli. 

Eine grosse Anzahl Schülerinnen und 
Schüler machten vom Angebot «Ufer-
fischen am See» beim Ferienpass Ge-
brauch. Werner Glanzmann brachte den 
21 Jugendlichen das Fischer-ABC in 
Theorie und Praxis bei. Herrliches Wet-
ter begleitete die Fischerinnen und Fi-
scher beim Vereinsfischen am 6. Sep-
tember. Viele helfende Hände sorgten 
auch für einen kulinarischen Genuss, 
der Anlass ist immer ein Höhepunkt im 
Vereinsjahr. In seinem letzten Jahres-
bericht erwähnte Rudolf Schär die Wich-
tigkeit des «Lebensraums Wasser», wel-
cher mit verschiedenen Modulen in 
Schulen ab März 2015 behandelt wird. 

Ein regelrechter Boom ist bei den 
Jung-Seefischern festzustellen. Martin 
Rohrer als Leiter gelang es, ein attrak-
tives Angebot zu organisieren. Die Er-

wartungen wurden übertroffen, zu den 
vier Veranstaltungen konnte er über 60 
Teilnehmer begrüssen. Bei einigen An-
lässen wie beim Bootsfischen mussten 
Absagen erteilt werden. 

Wechsel im Vorstand
Als Präsident gab Rudolf Schär seinen 

Austritt aus dem Vorstand bekannt. 
Grosser Applaus begleitete die Wahl von 

Simon Rohrer zum neuen Präsidenten. 
Den Rücktritt gab auch Werner Glanz-
mann. Die beiden Austritte aus dem 
Vorstand werden durch Gregor Allgäuer, 
Mario Bachmann und Raphael Kälin 
kompensiert. Formsache war die Wie-
derwahl für zwei Jahre von Kassier 
Florian Wandeler. Nicht weniger als 20 
Vereinseintritte konnten registriert wer-
den, darunter neun Jungfischer. Ein 

Ereignis, das auch Zentralpräsident Ro-
land Seiler begeisterte: «So viele junge 
Gesichter im Vorstand wie auch bei den 
Neueintritten machen Freude.» Mit gros-
sem Applaus als Dank für ihre Verdiens-
te wählte die Versammlung Rudolf Schär 
zum neuen Ehrenmitglied, Werner 
Glanzmann als neues Freimitglied. 

FRANZ NIEDERBERGER
redaktion@nidwaldnerzeitung.ch

Schreiben, Lesen und Philosophieren
NIDWALDEN Pro Senectute 
vermeldet für den Monat  
Februar 2015 folgende  
Anlässe:

2./23. Februar: Tanzsport, Senioren-
tanz im Pfarreiheim in Stans, von 9 bis 
11 Uhr, ohne Anmeldung.

2./23. Februar: Singen im Chor, 
evang.-ref. Kirche Stans, 9 bis 10.30 Uhr, 
mit Anmeldung.

2. Februar: Gedächtnis-Treff, St. Kla-
ra-Rain, 13.30 bis 15 Uhr, mit Anmel-
dung. 

4. Februar: Dalcroze-Rhythmik, Sing-
saal Primarschulhaus Stansstad, 14 bis 
15 Uhr, mit Anmeldung.

4. Februar: PC-Treff Computeria Nid-
walden, Riedsunne 2, Stansstad, 14 bis 
16 Uhr, ohne Anmeldung. 

5./12./19./26. Februar: Schneeschuh-
wandern, mit Anmeldung.

5./26. Februar: Preisjassen, St. Klara-
Rain, 13.30 bis ca. 16 Uhr, ohne Anm. 

6./13./20./27. Februar: SeniorInnen-

Drehscheibe, St.-Klara-Rain 1, Stans,  
9 bis 11 Uhr, ohne Anmeldung. 

7./28. Februar: Mittagstisch, Heilpä-
dagogische Schule, Stans, mit Anm.

10. Februar: Stubeten mit Nidwald-
ner Spätlese, Herdern, Ennetbürgen, 
13.30 bis 17 Uhr, ohne Anmeldung.

19. Februar: Tanznachmittag, 
Herdern, 14 bis 17 Uhr, ohne Anm.

19. Februar: FilmCafé, Film «As it is 
in Heaven», Kantonsbibliothek Stans, ab 
14.30 Uhr, ohne Anmeldung.

23. Februar: Leserunde, St.-Klara-Rain 
1, 14 bis 15.30 Uhr, ohne Anmeldung.

23. Februar: Computer-Einsteiger-
kurs Teil 2, Berufsfachschule Stans, 15 
bis 17.30 Uhr, mit Anmeldung.

23. Februar: Freude am Philosophie-
ren, St.-Klara-Rain 1, Stans, 13.30 bis 
15.30 Uhr, mit Anmeldung.

24. Februar: Kunterbunte Schreib-
werkstatt, St.-Klara-Rain 1, Stans, 13.15 
bis 16.45 Uhr, mit Anmeldung.

26. Februar: Kunstwerke besser ver-
stehen, St.-Klara-Rain 1, Stans, 16 bis 
17.30 Uhr, mit Anmeldung.

28. Februar: Operette «Die Fleder-
maus» in Arth, mit Anmeldung.

Seefischer  
Nid walden: 

(hinten von links)  
Simon Rohrer, 

Gregor Allgäuer, 
Mario Bachmann 

und Raphael Kälin, 
(vorne von links)

Ehrenmitglied 
Rudolf Schär  

und Freimitglied 
Werner  

Glanzmann. 
Bild Franz Niederberger
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Rechtzeitig einladen
IN EIGENER SACHE Wenn Sie einen 

Anlass organisieren, über den es 
sich zu berichten lohnt, sind wir 
froh, wenn Sie uns rechtzeitig ein-
laden. Das erleichtert uns die Pla-
nung und erhöht Ihre Chance, dass 
wir jemanden delegieren können. 
Bitte schicken Sie Ihre Einladun-
gen immer an die Redaktion. 
Sie finden die Post- und E-Mail-
Adressen auf unserer Titelseite.


